
 

Von der Auferstehung her leben – das heißt doch Ostern! 
DIETRICH BONHOEFFER 

 

  November 2023 

           April 2024 



  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

GOTTESDIENSTORDNUNG APRIL 
Mo   1.4. 

 
OSTERMONTAG 

  
  7.30 h Hl. Messe 

  
  9.30 h St. Veit: Pöchhacker, Gitzing, f. + Angehörige 

Di   2.4. 19.00 h Hl. Messe 

Do   4.4. 19.00 h Gerhard Sandhofer f. + Gattin Resi 

   

Hermine Zipfinger f. + Gatten Wilhelm, Brüder, Schwäger/-innen und bs. + Eltern 

   

Gerlinde Kößl f. + Taufpatin Maria Kashofer 

Fr   5.4.   7.30 h Familie Gerstner f. + Eltern, Schwiegereltern u. a. a. Seelen 

   

Christine Ecker f. + Eltern Antonia u. Josef König sowie Angehörige 

Sa   6.4. 19.00 h VA: Gruber-Berndl f. bs. + Eltern, Geschwister, Nichte Martina u. a. a. Seelen 

   

Fam. Gschöpf als Dank u Bitte u f. + Eltern, Schwiegereltern, Bruder Sepp, Tante Lisi 

   Angela Nagelhofer f. + Gatten Willi, Eltern, Schwiegereltern, Schwester u. Schwager 

   Das ewige Licht brennt auf Meinung von Familie Pechhacker. 
 

Liebe Pfarrmitglieder! 

 

Christus ist erstanden, 

Halleluja! 

Nachdem Ostern heuer auf 
den 31. März fällt, können 
wir uns jetzt ganz der Oster-
zeit und dem Erlösungswerk 
Christi widmen. 

 
Ist Ihnen bewusst, dass die Kirche 50 Tage Ostern feiert? 

Nach den 40 Tagen der Fastenzeit (biblisch gesehen ist 40 die Zahl der vollen Reife, der Prüfung und der 
Erziehung) folgen 50 Tage der Freude über die Auferstehung Jesu Christi (biblisch bedeutet 50 die Zahl 
der Vereinigung oder der Einheit nach Gottes Willen). 50 Tage nach der Auferstehung des Herrn sandte 
dieser den Hl. Geist = Pfingsten. 
 

Freuen wir uns wirklich darüber? 

Es ist klar, die Tage werden wieder länger und es grünt und blüht an allen Ecken 
und Enden. Auch das ist ein Grund zur Freude. Aber machen wir uns bewusst - 
Jesus ist durch die Passion mit all ihren Demütigungen, Schmerzen und Grausam-
keiten hindurchgegangen. Durch Sein Werk sind wir erlöst und haben Zugang zu 
Gott erhalten.  
 

Können wir diese Erlösungstat tatsächlich annehmen? Sieht man uns diese Freude an? Gehen wir als 
erlöste Christen in unseren Alltag und in unsere Welt?  

Maria von Magdala fiel es wie Schuppen von den 
Augen, als sie Ihn suchte und ER sie namentlich an-
sprach. Lassen auch wir uns ansprechen von IHM! 

 

Es betet für Sie und segnet Sie 

+++ Ihr Pfarr-Moderator 

Mag. Christoph Hofstätter 

Herzliche Einladung zur  

Eucharistischen Anbetung 

 in der Pfarrhofkapelle  

 jeden Freitag, 13.00 h bis 18.00 h 

 jeden Donnerstag nach der Abendmesse 
 

VERWEILEN – AUFTANKEN – GOTT PREISEN  

DANK SAGEN – FÜRBITTE LEISTEN – DA SEIN 
 

An jedem Samstag und Sonntag wird vor  

der Hl. Messe der Rosenkranz gebetet! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir gedenken der Verstorbenen 

Anna Mayrhofer + 3. März im 92 Lj. 
 

Wir freuen uns über 

die Taufe 
von Elias Furtlehner am 3. März 
von Flora Hofstetter am 17. März 



 

So    7.4.  2. SONNTAG DER OSTERZEIT, Weißer Sonntag, Sonntag d. göttlichen Barmherzigkeit           

      7.30 h Familie Marianne Huber f. + Gottfried Engelbrechtsmüller 

      9.30 h Geschwister Nagelhofer f. + Bruder Willi u. + Eltern 

      Familie Kogler f. + Tochter Dagmar u. + Valentina Schmid 

      Traudi Raab f. + Gatten Stefan Haider 

    14.00 h Beichtgelegenheit 

    15.00 h BARMHERZIGKEITSSTUNDE mit hl. Messe 

Di   9.4. 19.00 h Hl. Messe 

Do 11.4. 19.00 h Hl. Messe 

Fr 12.4.   7.30 h Stockinger f. + Eltern Josef u. Maria Litzellachner u. + Schwestern 

Sa 13.4. 11.00 h TAUFE: Melissa Rechberger 

  

19.00 h VA: Anna Sandhofer, Weg, f. + Gatten Josef u. bs. + Eltern 

   

Das ewige Licht brennt auf Meinung von Familie Kurt Hausberger. 

So 14.4. 
 

3. SONNTAG DER OSTERZEIT - mit Neupriester Mag. Michael Semmelmeyer 

      7.30 h Kößl f. + Ehefrau Rosi 

      Familie Braunshofer f. + Hermann Fuchsluger 

      9.30 h Fam. Ritzinger f. + Ehemann, Vater u. Verw. 

      Christl Wagner f. + Sohn Josef u. Gatten 

      Familie Sonnleitner, Dippersdorf, f. + Eltern u. Großeltern 

Di 16.4. 19.00 h Lampersberger f. bs. + Eltern u. Freunde 

   

Anna Hürner f. + Ehemann Franz, Kathi Tant u. Schwiegertochter Annemarie 

Do 18.4. 19.00 h Rosa Gürtler f. + Schwiegersohn Michael, Schwestern u. Schwager 

   

Familie Kogler f. + Verwandtschaft 

Fr 19.4.   7.30 h Familie Dirtl f. bs. + Eltern u. als Dank u. Bitte 

Sa 20.4. 19.00 h VA: Roswitha Weinhofer f. + Eltern Wagenhofer 

   

Hintsteiner f. + Ehefrau Berta, Eltern, Geschw. Hintsteiner (Johann, Rosa, Maria), 

   

Schwägerin u. Schwager 

   

Familie Ecker f. + Mutter Anna Ecker u. Angehörige 

   

Das ewige Licht brennt auf Meinung von Wischenbart. 

So 21.4. 
 

4. SONNTAG DER OSTERZEIT 

      7.30 h Martin Pechhacker f. bs. + Eltern 

      9.30 h Andersen Weiser f. + Eltern u. Bruder Gustav 

      Wischenbart f. + Ehefrau u. + Eltern 

      Kurt u. Maria Hausberger zum schuldigen Dank u. Bitte um Glück u. Segen 

      Familie Kamleitner, Kornberg, f. + Gatten, bs. + Eltern, Geschwister u. Verwandte 

    11.00 h TAUFE: Luca Daurer 

Di 23.4. 19.00 h Familie Konrad Kößl f. + Klaus, Berta u. Erich Hausberger 

Do 25.4. 19.00 h Markusprozession, danach hl. Messe 

Fr 26.4.   4.30 h Zeillerner Wallfahrermesse 

  

  7.30 h Hl. Messe 

  

16.00 h Fußwallfahrt auf den Sonntagberg, anschließend um 

  21.00 h Hl. Messe in der Basilika Sonntagberg 

Sa 27.4. 19.00 h VA: f. + Leopoldine u. Leopold Hörlesberger u. Tochter Ingrid 

   

Ingrid Plank f. + Gatten Florian, Pater Tobias u. Eltern 

   

Geschwister Schmitzberger, Reichersdorf, f. bs. + Großeltern u. Nachbarn 

   

Das ewige Licht brennt auf Meinung von Familie Karl Salzmann. 

SO 28.4. 
 

5. SONNTAG DER OSTERZEIT 

      7.30 h Familie Marianne Huber f. + Großeltern 

      9.30 h Familienmesse: Familie Salzmann f. + Gattin Johanna, bs. + Eltern u. Angehörige 

DI 30.4. 19.00 h Hl. Messe 

Die Wochentagsmessen sind wieder in der Pfarrkirche! (DI & DO um 19.00 Uhr, FR 7.30 Uhr) 



Impressum 

Inhaber, Verleger und Herausgeber: Röm.-kath. Pfarramt Neuhofen/Ybbs, Millenniumsplatz 2, 3364 Neuhofen/Ybbs 

Offenlegung gem. §25 Mediengesetz: Das Pfarrblatt ist ein Kommunikationsorgan der röm.-kath. Pfarre Neuhofen/Ybbs. 

Im Sinne des Gleichheitsgrundsatzes haben die Ausführungen in gleicher Weise für Frauen und Männer Geltung. 

Kontonummer der Pfarre: AT18 3290 6000 0020 0287 

 OSTERMONTAG, 1. April 
7.30 Uhr hl. Messe in der Pfarrkirche  
9.30 Uhr hl. Messe in St. Veit 

 
 Sonntag, 7. April – BARMHERZIGKEITSSONNTAG 

Beichtgelegenheit ab 14.00 Uhr bei P. Raymond 

15.00 Uhr Barmherzigkeitsstunde in der Pfarrkirche  
mit Hl. Messe  
 

 Dienstag, 9. April  
Glaubensgesprächsrunde im Pfarrhof  
(19.45 Uhr bis ca. 21.15 Uhr) 
Thema: Selig die Barmherzigen, denn sie werden 
              Erbarmen finden! (Mt 5,7) 
Herzliche Einladung zum Hören, Reden & Diskutieren! 

 
 Sonntag, 14. April 

7.30 Uhr und 9.30 Uhr Hl. Messen mit  
Neupriester Mag. Michael Semmelmeyer  
im Anschluss: Primizsegen  

 
 Dienstag, 23. April 

19.45 Uhr PGR-Sitzung 

 
 Donnerstag, 25. April - Hl. Markus 

19.00 Uhr Markusprozession danach Hl. Messe  

 
 Freitag, 26. April  

4.30 Uhr Zeillerner Wallfahrermesse 

 
 Freitag, 26. April 

Fußwallfahrt auf den Sonntagberg 
Abmarsch: 16.00 Uhr Pfarrkirche 
Hl. Messe in der Basilika um ca. 21.00 Uh 
musikalische Gestaltung: Ostarrichi Band 

 
 Sonntag, 28. April  

9.30 Uhr Familienmesse  
musikalische Gestaltung: KIKI-Chor 

Kontaktdaten: 
 

Pfarrkanzlei: Sekretärin Ruth Schmid 
Mi, Do, Fr: 8.00-11.00 Uhr 
Tel: 07475/52119 
pfarre.neuhofen@gmx.at 
 

Pfarrmoderator: Mag. Christoph Hofstätter 
0664/88 98 13 09 
pfarrer.neuhofen@gmail.com 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
  
 
 
 
 
  

Spezielle Termine 

“Risus Paschalis” – Österliches 

Lachen 

Im Mittelalter war der Priester 

aufgefordert, beim Ostergottes-

dienst die Leute zum Lachen zu 

bringen. Die Osterbotschaft will 

und darf uns froh machen… 

Rot und grün 
Die Mutter hat Klein Erich mit in die 
Kirche genommen. Vorne flackert rot 
das Ewige Licht – und die Mutter 
betet. Da fragt Klein Erich plötzlich: 
„Mutti, können wir wieder gehen, 
wenn das rote Licht da vorne grün 
wird?“ 
 

„Wer bittet, empfängt …“ 
Der kleine Markus hatte in der Schu-
le das Beten gelernt. Immer wieder 
hatte der Pfarrer erklärt, dass man 
im Gebet um viele Dinge bitten kön-
ne.  Als die Eltern von Markus abends 
an das Bett des Jungen kommen, um 
ihm eine gute Nacht zu wünschen, 
fragt der Kleine treuherzig: „Ich wer-
de gleich beten, braucht ihr irgend-
was?“ 

Aus: Humor rund um den Kirchturm – 
Don Bosco Verlag 


